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Die aktuelle Situation bezüglich des Tourismus und insbesondere 

die Auswirkungen auf Gastronomie, Beherbergungsbetriebe und 

Handel, wird durch folgendes Schreiben sehr deutlich.

Auszug aus dem Einladungsgesuch der Pächtergemeinschaft 

Altmühlsee zur Verbandsversammlung am 04.09.2024:

„Mit Sorge betrachten wir als Pächter der Gastronomie- und 

Freizeiteinrichtungen, die Entwicklungen, besonders in diesem 

Jahr, rund um den Altmühlsee“.

„Die derzeitigen Maßnahmen zur Verbesserung der 

Wasserqualität am Altmühlsee sind offensichtlich nicht oder noch 
nicht ausreichend, um das Problem der immer früheren 
Blaualgenbelastung unter Kontrolle zu bringen.



Perspektiven am Altmühlsee und in der Region.

Probleme mit der Wasserqualität, die öffentliche Abkehr vom 

Altmühlsee als Badesee und die gesamte, negativ geprägte 

Darstellung des Altmühlsees in der Presse sorgen nachweislich für 

einen immensen wirtschaftlichen Schaden.

Dies betrifft in erster Instanz, die direkt am See ansässigen 

Betriebe. 

Des Weiteren wird allerdings auch die gesamte Region, 

insbesondere Beherbergungsbetriebe, die Gastronomie und der 

Einzelhandel nachhaltig geschwächt.

Wir bitten um eine ausführliche Erläuterung der Strategie 

bezüglich der Ausrichtung des Altmühlsees und der darauf 

resultierenden Konsequenzen für uns als Gastronomen und 

Dienstleister“. 



Kernaussagen:

-Probleme mit der Wasserqualität

-Öffentliche Abkehr vom Altmühlsee als Badesee !??

-Negativ geprägte Darstellung des Altmühlsees in der Presse

Folgen:

Immenser wirtschaftlicher Schaden

-vorrangig für die direkt am See ansässigen Betriebe

-für die gesamte Region insbesondere

-Beherbergungsbetriebe

-Gastronomie

-Einzelhandel



Blick auf das 

Tourismus Leitbild

des 

Fränkischen.Seen.Landes

(2022 bis 2032)





Online-Bürgerbefragung zum

Leitbild 2022-2032

๏Wissenschaftliche Begleitung FHAM Treuchtlingen

๏ Bewerbung:

๏Website, Presse, Social Media, Newsletter

๏ In Gemeindeblättern etc.

๏ Stand: 22.11.21 711 Fragebögen













Blick 

auf die Saisonverläufe

2023/2024



2023 2024 Veränd. in %Auslastung Aufenth.

Bis lfd. 

Monat

Januar 29.281 29.882 2,1 17,6 2,5 2,1

Februar 35.799 38.860 8,6 20,7 2,5 5,3

März 44.958 55.905 24,3 25,8 2,6 12,8

April 80.025 88.388 10,5 28,0 3,3 12,6

Mai 133.426 168.985 26,7 39,5 3,4 18,1

Juni 205.373 156.803 -23,6 43,9 3,1 1,5

Juli 216.999 221.015 1,9 51,3 3,1 1,6

August 251.615 265.077 5,4 56,3 3,5 2,3

September 151.213 130.573 -13,6 40,3 3,2 1,2

Oktober 94.110 96.040 2,1 33,1 3,2 1,4

November 49.541 49.541 0,0 23,0 3,3

Dezember 31.198 31.198 0,0 18,0 2,7

Gesamt TVFS 1.323.538 1.332.267 0,7 33,1 3,0

Saisonverlauf 2024 (bis Oktober)
Übernachtungen (gewerblich ≥ 10 Betten)

Auslastung

Aufenthaltsdauer



Saisonverlauf 2024 (bis Oktober)
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2023 2024



Saisonverlauf 2024 (bis September)
Halbjahre Ankünfte/Übernachtungen (gewerblich ≥ 10 Betten)

Übernachtungen Ankünfte

2022/

2023

2023/

2024

+/-

in %

2022/

2023

2023/

2024

+/-

in %

Oktober-März 

Winterhalbjahr

268.901 299.730 11,5 94.001 104.291 10,9

April-September 

Sommerhalbjahr

1.038.65

1

1.030.84

1

-0,8 312.380 315.947 1,1
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Folgerungen daraus:
-Übernachtungszahlen gegenüber dem Vorjahr 

im Fränkischen Seenland stagnierend

-Übernachtungszahlen am Altmühlsee gehen zurück

-absoluter Schwerpunkt im Sommerhalbjahr April bis September

Ergänzend:
Das Feedback aus den Beherbergungsbetrieben, insbesondere den 

Privatvermietern, zeigt auf, dass Gäste wegen der eingeschränkten 
beziehungsweise nicht bestehenden Bademöglichkeit gänzlich den 

Altmühlsee meiden.

Hierbei handelt es sich vielfach um Familien, welche in den 

vergangenen Jahrzehnten zur Hauptnutzergruppe gehörten.



Blick

auf den Tagestourismus 

und

dessen Bedeutung



Bedeutung des Tagestourismus



Bedeutung des Tagestourismus



Bedeutung des Tagestourismus



Bedeutung des Tagestourismus



Bedeutung des Tagestourismus

300.000 Tagesgäste weniger

= - 7,2 Mio € Umsatz

= - 260 Vollzeitarbeitsplätze

weniger



Folgerungen daraus:

-Bei 5,3 Millionen Aufenthaltstage im Jahr 2023 

Brutto-Umsatz 127,7 Millionen Euro

-dies entspricht 42,1% des Gesamtumsatzes

-vom Tagestourismus profitiert der Einzelhandel sowie die 

Dienstleistungen überproportional

-Der Tagestourismus geht seit 2017 kontinuierlich zurück

-300.000 Tagesgäste weniger

Bedeutet einen Umsatzrückgang um 7,2 Millionen Euro.

Dies entspricht 260 Vollarbeitsplätzen.



-Die Probleme mit der Wasserqualität und den Gänsen hat inzwischen   

immense Auswirkungen, auch auf den Tourismus

-Tourismus ist keine Spielerei, sondern ein bedeutender Wirtschaftsfaktor

-Die Auswirkungen und Probleme verlagern sich bereits vom Altmühlsee in  

Richtung Brombachsee

-Die Nutzung von Altmühlsee und Brombachsee als Badeseen sind sehr  

wichtig für die Gesamtregion

-Grundlage für Investitionsentscheidungen sind die Badeseen

-Es bedarf dringend konkreter Lösungsansätze

-Bürger und Gäste müssen sehen, dass etwas getan wird

Fazit


